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. Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. | 
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Bänigl. Provinzial» Intelligenz Comtoie, im poſt Co kal, 8 
ü Eingang Plaugengaffe M 35 8. = 


No. 62. Donnerſtag, den 14. Mätz 1839. 


N 
unge meldete Stemdu 
Auagekomaten den 13. März 1339 EEE RE 
Herr Gutsbefiber Puſtar nebſt Frau Gemahlin aus Hoch⸗Kölpin, log. im 
engl. Haufe Herr Kaufmann Georgiewitz aus Berlin, Herr Gutsdefiger d. Say 
den aus Piſchnitz, log, im Hotel d Oli. e ee 5 

— ee ä — — — 
2 Bekannt mach un g. 


1. Jn Betreff der, zu Oſtern d. J eintretenden Umziehezeit wird in Folge 


des Geſeßes vom 30. Juni 1834 (Geſezſammlung pro 1834 „ 15. pag. 92) \- 
diedurch zur Kennkniß des reſp. Publikums gebracht 5 
daß mit dem 2. April c. der Anfang zur Räumung gemacht, ſo daß am 9. 


= ... beffelben Monats die alte Wohnung dei Vermeidung der Herausſetzung durch 
den Executor völlig geraͤumt fein muß. 23 


Der fällig werdende Miethzins muß vor Dem Ablauf dieſes Quartals — alfo 
dor dem 1. April. c. — berichtizt fein, widrigenfalls den Vermiethern nach Vor⸗ 


pbprife der Danziger Willeühr Art. 13. Cap. II. das Recht zuſtehet gegen die ſchak⸗ 


eigen Miether auf ſofortige Zahlung deſſelben, fo wie auf Sicherſſellung des ge, 
ſaumten Mobiliars und fonfigen, in der Wohnung defindlichan Bermoͤgens auf 
deren Koſten zu klagen. N „%% Te Ro 
ur Aufnahme der Flage in Miethsiireitigkeiten und zu deren Juſtruction 


bud die Herren Oberſandes⸗Gerichts⸗Referendarien Roger und Leſſe dehatir, vor 


N 4 RE FEN 5 „ ? 
N £ 


welchen die noͤthigen Anträse, während der Ziehezeit in den Geſchäftsſtunden Bow 
und Nachmittags im Lokal des ünserzeichneten. Gerichts + Amts angebracht werden 
koͤnnen. Sr are BEE Bet 
Danzig, den 4. März 1839. = nz 
Königl. Preuß. Gerichts: Amt. 
a ie r* nn nr m RE TITLEREET TIERE Daun 
 AVERTISSEMENTS 5 
2. Der Fabrikant F. G. Arnold in Hochſtrieß, welcher die Eifenhämmer 
und Muͤhlenwerke in Unter ⸗Kahldude eigenthümlich acquirirt hat, beadſichtigt mit 
dieſen Werken einige Veränderungen vorzunehmen, namentlich 

1) den alten Eiſenhammer am retten Ufer der Redaune, fo wie den dabei ge⸗ 
legenen Kohlenſchoppen abzubrechen, und in deſſen Stelle ein Kupferhammer⸗ 
und Walzwerk anzulegen, ERBE TE: a ; 

2) die Arche umzubauen, wobei der Fochbaum, blos mit Auenahme des gefehlk 
chen Zehrzolles die bisherige Lage und nur für denjenigen Theil der Arde, 
welche die Raͤder des neuen Werkes ſpeiſet, eine nach dem Allg. Landrecht 
Theil IL. Tit. 15. F. 244, erlaubte bewegliche Aufhoͤhung von 7 Zell erhal 
ten ſoll. Der Oberwaſſerſplegel bleibt unverändert, und hat dei Aufnahme 
des alten Werkes 4 Fuß 4 Zoll betragen, welcher Stand auch bei dem alten 

Er Eiſenhammer am linken Radangen⸗Ufer bleibt, und dei dem neuen Werke am 
En Ufer vermoͤge der erwähnten Aufhoͤhung in 3 Fuß 9 Zoll verwandelt 
wird. 5 ER 


Dies wird dem Geſetz vom 28. October 1810 gemaͤß, hierdurch zur all 
gemeinen Kenntniß gebracht, und Jeder, der durch die beabſichtigte Anlage 
eine Beeinträchtigung feiner Rechte deſergt, aufgefordert, feinen Widerſpruch 

binnen 8 Wochen präcluſiviſcher Friſt vom heutigen Tage an, ſowohl bei 

der unterzeichneten Behörde als bei dem Bauherrn anzubringen. 3 

Prauſt, den 5. März 1839. f 

SEN Königl. Landrath des Danziger Kreifes. 


3. Die zum Nachlaſſe der Johann Daniel und Marie Eliſabeth Preßſchm 
Eheleute gehörigen. Grandſtuͤcke: : 
1) Henbude pag. 2. A. des Erbbuchs und 2 
ee 1 an der Weichſel dem Gauskruge gegenüber W 8. des Hypo- 
KUN thekenbuchs, 3 8 ; ? b 
von welchen erſterxes ein Krug mit Wirthſchafts⸗Gebaͤuden und einem Stück Land 
zur Bearbeitung von Getreide deſtimmt, ſogenauntes Przerodka Land iſt, letzteres 
aber nur in einem Stück Land edenfalls zur Bearbeitung don Getreide beſtimm, 
deſteht, ſollen zuſammen auf ein Jahr vom 1. April d. J. ab, verpachtet werden, 
und es iſt hiezu ein Lizikations⸗Termin auf . se 2 
sg den 20. März c. Vormittags 10 Ube 2. 
bor dem Herrn Sekretair Lemon in dem zuerſt bezeichneten Grundſtücke angeſeßt / 


A 


Danzig, den 21. Februar 1839. 


zu welchem pachtlugige dorthin mit dem Beifügen vorgeladen werden, daß die 
Pachtbedingungen in unſerer Regiſtratur einzuſehen find. WIR 


Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. FE 
4. Die mit Oſtern d. J. pachtlos werdenden Grasnutzungen der Feſtungs⸗ 
werke zu Danzig, Weichſelmünde und Neufahrwaſſer, die Fiſcherei⸗Rutzung in den 
Feſtungsgraͤden zu Danzig und Weichſelmünde und die Benutzung zweler Kaſemat⸗ 
ten-Lokale reſp. im Baſtion Eliſaberh und in der Courtine zwiſchen dem Neugaßx⸗ 
tek Thor und dem Baſtion Keffel, ſollen im Termin. N a 
i den 19 März c. Vormittags 9 Uhr 2 g 
di den Fortiſications⸗Bureau auf dem Wallhofe hieſelbſt anderweitig in öffentlicher 
kizitation an den Meiſtbietenden verpachtet werden. Bee 8 
Pachtluſtige werden hiemir zur Wahrnehmung des Termins eingeladen und 
können die naheren Bedingungen kaͤglich mit Ausſchluß der Sonntage, im gedach⸗ 
ten Bureau einſehen. f N . 
Danzig, den 8. Marz 1839. i 5 
= Me bes, N 
3 f Major und Ingenieur des Platzes. . 

5. Die Fortſetzung des Bohrverſuchs eines arteſiſchen Brunnens am hieſigen 
Orte, ſoll einer zuverlaͤßigen Unternehmer pro ſteigenden Fuß in Accord ühertragen 
werden. Perſonen, die von dergleichen Brunnen⸗Anlkagen Kenntniß beſitzen, werden 
demnach aufgefordert, ihre ſchriftlichen Offerten in portofreien Briefen der unter. 
eichneten Deputation bis zum 15. April d. J. einzuſenden. 2 . 

Danzig, den 9. Mär; 1839. SE ; 
Die ſtaͤdtiſche Bau⸗Deputation. ; 


6. Zum Verkauf der bei dem unterzeichneten Koͤnigl. Landgerichte ausgeſuch. 
ten uutzloſen Akten, haben wir einen Termin auf 22 
i ö den 8. April o. Morgens 11 Uhr 5 


dor dem Herrn Archivarius John auf dem hieſigen Landgerichte anberaumt, 
zu dem wir Kaufluſtige mit dem Bemerken hiedurch vorladen, daß der Zuſchlag an 
den Melubietenden, nach eingeholter Genehmigung des Königl. Oberlandesgerichts 
zu Marienwerder, gegen gleich baare Zahlung erfolgen ſoll, und daß zwiſchen 30 m. 
40 Centner nutzloſer Akten werden zum Verkauf geſtellt werden. 5 
Marienburg, den 24. Februar 1839. ü SE 
55 Bönigl. Preußiſches Landgericht. Be sr 
RE Entbindung. ER 
2 N Die dente früh 7 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner lieben Fran 
don einem gefunden Knaben, beehre ich mich Freunden und Bekannten hiemit er⸗ 
gebenſt anzuzeigen. [[bHeymann Davidſohn. 
Danzig, den 13. Maͤn 1839. RER us Er 
5555 ©. 
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3. Am 5. d. Me. farb in Anklam mein einziger Bruder, der Geheime Kite 


rath Andreas Kretzſchmer, Ritter des eiſernen Kreuzes und des Wladimir⸗Or⸗ 


dens. Den Freunden ſeines trefflichen Herzens, und der Schoͤpfungen ſeiner Muſe, 


zeige 5 dieſen ſchmerzlichen Verluſt . wa an. 
Danzig, den 12. März 1839. Sean — 5 u 


5 Eiterariſche Anzeige 


Ei L. G. Homann Buchhandlung in Deullg Jopen⸗ 


Site 2 598, if zu haben 
Die Pflege der Kinder, 


von ber Empfängniß bis zum Eintritte der Pubertät, oder Belehrung Aber das 


Verhalten und die Diätetik der Schwangern, Woͤchnerinnen und Stillenden, — die 


Wahl der Ammen, — das Auffüttern ohne Ammen und Mutterbruſt, — ſowie 


über das Zahnen, — Eutwöhvung und die Krankheiten der Kinder, — wie auch N 


über 1 0 der Schwangerſchaft und das Eiuimpfen der Pocken. — 
RT eee von Dr. Harteubach. Preis 20 Sgr. 
5 (Eruſtſche Buchhändlung in Quedlinburg): 


N A un 3 eig e 


10. Der dem Hoſpi tal zu Aller Gottes Engeln bach Gerten an Are 


Allee, ſoweit er von dem Umfaſſungszaune begrenzt wird, ſoll mit Genehmigung 


Eines Hochedlen Raths, gegen Erlegung eins Einkuufs und e N auf 


a 55 dach ausgethan werden, wozu wir einen Termin auf 
f Mittwoch den 3. April Nachmittags 3 Uhr, 


i ir Hauſe des Herrn Mielde an der Allee, keſtzeſetzt haben, und die etwanigen 5 
Pacheluſtigen hiemit ergebenſt einladen. Die Pachtbedingungen können RS bel = 


dem verwaltenden Bo; 5 Sanggafie W 528, eingeſehen werden. 
ee den 14 März RER 
Die Vorſteher es Hoſpikal zn Aller Gottes Engeln. RE 
Panker: . Faltin. Schoͤnbeck. 


6 ; 
II. Die verehrlichen Mitglieder der Rıflouce Concordia werden au Sam. 


Verſammlung am Stiftungstage, 
Ne Mitinoh den 20. März c. Mittags 125 Uhr, 
eingeladen. e 8 en . von. Acklen. 


Danzig, den 14. März = u =, 


5; 32. Auf 1 Grundstück mit 1. Hufe 1 5 “at = 100 Bf zur geg Hpro⸗ 5 
thek u. bittet N deshalb unter Veet R. K. im Jui. Grm. e 
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13. Der auf den 2. April inberaninfe Sea zum Berkaufe der „Erunbüüce 
und Same, zur ehemaligen bie . gehörig ’ wird N 95 
Bee Berlin, den 9. März 18 
= . Amelang, 
König l. Preuß. Juſtizrath, ö 
n Im Auftrage des Königl. Preuß Hohen Seiegeminlfrl. 
14. Ein im beſten Juſtande erdaltenes Haus, enthaltend 7 heizbare Zimmer, 


i gemwölbten Keller und alle übrigen Bequemlichkeiten, if} ae ſehr annehmbaren Be; & 


dingungen zu verkaufen. Das: Nähere Jopengaſſe AZ 6 


18 500 A find: ohne Einmiſchung eines Dritten 1 auf Sppother ans 
znlelben. Nach vorauf gegangener Pr 1 05 der Sicherheit, erfolgt is noͤthige Aus- 


kuuft im Hauſe Korkenmechergaſſe Ro. 792. 
16. Ein in dollem Betriebe und Nahrung ſtehen des, auf der Altſtadt belege⸗ 
nes Baͤckerhaus, iſt aus freier Hand zu verkaufen, und kann auf Verlangen dit 
Hälfte des Kaufpreiſes belaſſen werden. Näheres Korkenmachergaſſe Ro. 792. 
88 800 e werden auf ein hieſiges, unbedingt ſicheres Srundſtück, das 1829 
für 1500 % angekauft, nächſtdem ſehr verdeffert u. 2000 e für Feuer vers - 
ſichert iſt, zur erſten Hypothek u. 4 bis 474 pro cent Zinſen geſucht, unter Adreſſe 
H. 3., im Intelligenz Comtoir einzureichen. 
18. Den 12. Marz 1839 iſt eine ſilberne zweigehaͤuſige Taſcheuubr verlohren 
gegangen, wovon das Ste Gehäuſe zurück geblieben iſt. Wer hievon Nachricht ge ; 
ben kanu erhält einen Thaler Belehnung, Dienergaſſe No, 151. 
19. Nach Scharfenort werden 250 bis 300 e zur erſten Hypothek gefucht 
und verſlegelte Abreſſen mit G. 4. im Königl. Intell.⸗Comtoir abzugeben gebeten. 
20. Anſtaͤndige junge Maͤdchen die das Putzmachen a erlernen wünſchen, koͤn⸗ 
neu ſlch melden in der n ee von uguſt Weinlig. 
ee Ro. 408. 


Auf guten trocknen Torf, die Hupe 2. Le 20 Sar. mit M, 


fie, werden Bestellungen angenommen Langgaſſe 402. dem Nathhauſe ſchrögenber. . 


22. Ich bin Willens mein hieſelbſt belegenes Erbpachtsgrundffüͤck, beſtehend 


aus 17 Hufe culm. Land nebſt Mohn» und Wirthſchaftsgebaͤuden, ſofort aus freien 
Hand zu verkaufen. Die näheren Bedingungen kann man bei dem Aetuarius Hrn. 
i Marezynckl! zu Danzig, Breitgaſſe No. 1041. erfahren. Site az 


Ruſſoczyn, den 10. März 1839. | & 
> i | Bermletpungen e 
455 Ein anftändiges herrſchaßßliches Wohngebende mit 3 hethbaren und 3 is 


N 0 e Zimmern, 2 Soden, 1 Speiſekammer, Küche, Keller und Stall zu Pferden 


Kühen 1 5 fofort zu vermiethen und zu rechter Zeit zu beziehe M au 
dene 8 9. Das en RL se en Marquard. 


I 


x. No 


N 


a nn he 


24. Reugerken No. 505 iſt eine Wohnung, beſtehend aus einer Bor 3 Sin 


ter- und Bedientenſtube, Küche, Speiſekammer, Keller, flieſſendem Waſſer, eigener : 


a. und freiem Eintritt in den Garten, insbeſondere für e Herrn 
brauchbar, zu Oſtern zu beziehen. 


25. Breitgaſſe Ro 1133. iſt eine bequeme Gelegenheit an einzelne ſo wie 4 


verheirathete Perſonen Billig: zu vermiethen. 5 
26. In der Hintergaſſe iſt ein Stall für 2 Pferde, Wagenremiſe a 


5 Futtergelaß billig zu vermiethen. Das Nähere darüber erfahrt man 
| Hundegaſſe No. 257: bi Lonife Wilhelmine Ebert geb. Kowalews ke. 


— — 


1 1 et Ii o n. 


27. Auction zu Klein⸗Schellmuͤhl. 
Freitag, den 15. März d. J., wird der Unterzeichnete zu Klein⸗Schellmühl 
auf freiwilliges Verlangen: 8 
N 2 Fuchshengſte und mehrere Arbeitspferde, Ochſen, Kühe, Schaafe u. Schweine, 
Wagen, Pfluͤge, Eggen, Geſchirre, ein Quantum Roggen⸗, Seifen. und Haferſtroh, 


wie auch eine mit Dachpfannen gedeckte, 90 Fuß lange, 30 Zuß breite, Neue 
Scheune zum Abbrechen, in öffentlicher Auction an den Meiſtbie ⸗ 


enden verkaufen. J. T. e Auctionator. 


——— — 


N Sachen zu derkaufen in Danzig. 
n Mobilia oder bewegliche Sachen. 


28. Geſottene trockene Pferdehaare, Buchs baumhelz, Pockholz, ächtes Campeche⸗ 
Holz, Tafel-, Fenſter⸗, Bade⸗ und Pferde⸗Schwaͤmme, Citronen⸗Schaalen, Pomme⸗ 
ranzenſchaalen, kleine trockene Oraugen, Lackritzenſaft, engl. raffinirten Salpeter, 
Glauberſalz, Schwefelblüthe, Lorbeeren, Loorbeerblätter, franz. feine Pfropfen, 
Medizinſtoͤpfel, engl. rohen Wallrath, feinſte Hauſenblaſe, geraspelt Hirſchhorn, Zar 
felbouillon, vr Srlarine, Arrowroot und achtes Stockholmer Braunroth erhält / 
man billig bei 8 Jantzen, Gerbergaſſe Ro 63. 
29. 1 eisern Geldkaſt. 20 N, 1 polirtes Buͤch.⸗ u. Akt Spind 10 , 
4 einfache u. doppelte Jagdgewehre a 4 u 12 Nn, 2 Nachtigall» Gebauer pro 
Stuck 17% N, 1 Schreibpult 2 Ru, I Vogelleier 3 Ruf, iſt zu verkaufen. 
Näheres kleine Hoſennaͤhergaſſe No. 860., 1 Treppe hoch. 
30. Grüne Pommeranzen zum billigen Dreife, find zu kaufen Langgaſſe Ne. 
405 im Keller grade über dem Rathhauſe. 8 
31. Langgarten Ro. 102. * eine ein ag muga, wegen — 
an 8 85 ba RUE 


877 


6 
8 
8 8 J Langgaſſe M 369. und bei Herrn W. F. Bu rau, Hell. 5 
9 
0 


W 


PPP A AAA N 
57. Durch den Eingang der neuen Waaren von der juͤngſten Frankfurt 
a. O. Meſe in men Galanterie⸗Waarenlager in alen Zweigen 


wieder aufs vollſtaͤndigſte aſſortirt worden, und kann ich deſſen ſo reichhaltige Ge⸗ 


— 16 


32. Gemfiſe⸗ und Blumenſaamen, auch ſtark ins Gefüllt ſchlagende, 25 Sorten 


Sommer⸗, 5 Sorten Herbſt. und 10 Sorten Winkerlebkojen, 100 K. 1 Sgr., iſt zn 
haben Stadtgebieth im Boltengange beim Kunſt⸗ und Handelsgaͤrener Rohde. 


33. Funfzig Kalfter weiß düchen Klobenholz, auf dem Pockenhausſchen Holz⸗ 


raum lagernd, find zu verkaufen. Naͤhere Auskunft ertheilt der Naum ⸗ Inſpector 
Herr Zacharias. f 


34. So eben erhaltene" ſchoͤne friſche italieniſche Haſel⸗ 


ER Nuͤſſe, empfiehlt ſowohl in kleineren als größeren Auantitaͤten die ehem. Hand. 


kung don Joh. Friedr. Schultz, Breitgaſſe Ro. 1221. 
355 Mit dem Ausverkauf der zurückgeſetzten Seidenhüte, worunter auch Kine 
derhüte, wird fortgefahren- ; 8-2. Fiſche . 
02990998292999098090939899899990908893 
9 56. Spielkarten Verkauf. 8 
Die allgemein als fein und dauerhaft bekannten Spielkarten, aus der 
Fabrik des Herrn C. Pfeiffer in Berlin, ſind bei Unterzeichnetem im Haupt⸗ 


5 


S 


Geiſtgaſſe WM 760., zu den bekannten Preiſen fortwährend zu haben. 
Auswärtigen conceſſtonirten Wiederverkäufern 8 ich einen nicht & 


unbedeutenden Rabatt. Laurens. 


geuſtaͤnde bei beſter Qualité zu den billigſten Preiſen empfehlen. 
Ser ER J. Prina, Langgaſſe No. 520. — 


30. b Gonz ächtes Eau de Cologne aus den Fabriken von Jean Maria Fa- 
rina und von Carl Anton Zanoli in Coͤln a. R., bei vorzuͤglicher Qualité zu billi⸗ 


gen Preiſen, alle Sorten feine Parfuͤmerien, Seifen, Pomaden in Krucken u. Stam 
gen, beſte ſeidene und Laſting⸗ Herren-Cravatten, couleurte und weiße wildlederne 


Waſchhandſchuhe, ſo wie doppelte und einfache gewebte Handſchuhe fuͤr Herren, 


Pluͤſch⸗Hausmüuͤtzen, Lockenwickeln, ſehr gute Stahlfedern u. Patent- Bleifedern in 
allen Sorten, gute Kopf⸗, Kleider⸗, Taſchen⸗ u. Zahnbürſten, ſeidene und baum⸗ 
wollene Regenſchirme, Brieftaſchen, Schreibe⸗ und Copier ⸗ Mappen, alle Sorten 
Summi-Hofenträger, erhäft man billig bei J. Prin a, Langgaſſe No. 520, mm 
39. Mit den fruher theils zum Aus derkauf, theils zu heruntergeſetzten Preis 
fen angezeigten Waaren wird noch fortzefahren bei 5 an RE 
a J. Prina, Langgaſſe No 520, mm 
40. Alter fetter Schmandkaͤſe und feinſte Weizen⸗Spitzen⸗Staͤrke, find billig 


in haben im Kram, Rähm N 1804. 


41. Bon dem königlichen Land-Gerihte zu Marienburg werden, 


7 


AR Schoͤner weißer und rother Klee, Rieſenklee, Esparſette, Thimokiengres, 1 
franz. Lucerne, franz. u. engl. Rheh gras, Kaaulgras, Honiggras, Runkelrüben⸗, Cr 
Hborien⸗ und Stoppelriebeuſaat iſt billig zu haben bei A. F. Waldow, s 


Brodtdaͤnkengaſſe No 664. 


TJ Immobilia oder unbewegliche Sachen. = 
42. Auf Verfügung der Königlichen Regierung fol der zur Vermoͤgenswaffe 


des aufgehobenen hieſigen Brigittiner⸗Kloſters gehörige wuͤſte Bauplatz am Ronnen⸗ 8 
Hbofe NE 533. abgeſchätzt auf 2 Cen 15 Sgr., öffentlich an den Meiſtbietenden 
verſteigert werden. Hierzu Mehr auf, RE 3 


Dienſtag, den 2 April d. 3. 


ein Lieitations⸗Termin im Artushofe an. Die Taxe und Verkaufabedingungen kan ⸗ 


neu täglich bei mir eingeſehen werden. J. T. Engelhard, Auctionator. 


as (Mothwendiger Verkauf) 2 s 
Das der Kaufmaunswittwe Philippine Meng zugehörige, in der Heil. Selb. 


gaſſe unter der Serbis⸗Rummer 934, und No. 55. des Hypothekenbuchs gelegene 
SGrundſtück, abgeſchaͤzt auf 1556 PA Sgr. 4 Pf., zufelge der nevſt Hppolhe⸗ 
Kenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 


den 14. Mai 1839 


is oder dor dem Artushofe verkauft werden. 


Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Hälfte der Kaufgelder dem Acquiren⸗ 7 
ten zur erſten Hypsthek gegen Verzinſung a 5 proßent mit Vorbehalt einer Halb 


jährigen Auffündigung belaſſen werden fall. 


Bönigl. Preuß. Land» und Stadtgericht zu Danzig - 
= —ͤ 5 


RE E die tal Citation. 


auf den An⸗ 
trag der Betheiligten, diejenigen aufgefordert, welche an nachſtehend benannte, ame 
geplich verloren gegangene Dokumente: f RE 3 5 
1. an die Ausfertigung des gerichtlichen Erbpergleichs vom 26. Februar, und 
confirmirt am 2. März 1805, aus der für die Chriſtine Hilpert verehelicht 
geweſene Witzki in dag Hypotdekenbuch des Grundſtücks Marienburg NZ 1183. 
Bubrica III. loco 4. 98 Aufl 9 Gr. 3540 K väterliches Erbtheil, ex d 
creto vom 4. März 1808 eingetragen worden, ER SE 
an die Ausfertigung des gerichtlichen Theilungs,Necehes vom 19. und ceonfte - 
wirt am 24. Juli 1793 auf Grund deren für den Jakob Claaſſen in das 
ppothekenbuch des Hrundſſücks NZ 4. zu Trampenau, Rubrica LIT. loc 


* 


= henden Bette, 1 Ehrenkleide, 1 ſichtenen Kalten, 15 Hemden, 1 Paar Kiſſen⸗ 


bähren, 1 Fußlaken, 1 Vorſtechſel, 1 Tiſchtuch und 1 Handtuch, ex decręto 
dom 7. Jaber 1797 eingetragen ie 9 = 8 25 Er, ; 
a Ei Baäilage 


und 6, 250 n Muttergut und eine Hochzeitſteuer, beſtehend in 1 aufſfe? 


E 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


Mo. 62, Donnerstag, den 14. Matz 1839. = 


8. au die vidlmirte Abſchrift des gerichtlich rekognoscirten Kauf⸗Kontrakts vom 
2. Octsber 1784 den beigehefteten Hypotheken, Recognitiens⸗Schein vom 25. 
September 1793, und die mit diefem Dokumente verbundene Aus fertigung 
des gerichtlichen Receſſes vom 30. Juli 1814, wonach für den Johann und 
Martin Gebrüder Schwarz in das Hyporhekenbuch des Grundſtücks Ne 14. 
| in Neuteichsdorf Rubrica III. loco I., 50 S 55 gr. 9 Pf. Erbtheil 
* ex decreto vom 6. Dezember 1821 eingetragen worden, . 
4.᷑. an die bidemirte Abſchrift des gerichtlich reeognoscirten Kauf⸗Kontrakts vom 
N 2. Oekoder 1789, den beigehefteten Hypotheken⸗Recognittons⸗Schein vom 25. 
Septemder 1793, und die mit dieſem Dokumente verbundene Aus fertigung 
des Erdreceſſes vom 18. October 1796, den Hyrotbeken⸗Recognitious⸗Schein 
dom 12. Jenuar 1805, und die Ausfertigung des gerichtlichen Receſſes vom 
80. Juli 1814, aum deren Grund in das Hypethekenbuch des Grusdſtücks 
14. zu Neuteichsdorf Rubrica III. loco 2,, 5% Da 76 gr. 9 Pf. 
und zwar 262 g 83 gr. 4% pf. für den Johann und den Martin Ge 
drüder Schwarz, als Erben des blödſinnigen Jakob Schwan und 26% RE 


83 Gr. 413 Pf. für den Johann Schwan, jetzt deſſen Erben ex decreto 


dom 6. Dezember 1321 eingetragen worden, 3 
5. an die Ausfertigung der gerichtlichen Obligation des Einſaaßſen Salomon Oel⸗ 
rich, vom 28. Juni 1817, aus der für die Wittwe Gertrude Lesziuskt in 
das Hopotzekenduch des Grundſtücks Groß⸗LLeſewitz e 2 Rubr. III. loco 
. 12., ein Rapital von 447 u 10 Sgr., zu 6 proc'ent zinsdar ex decreto 
„dom 31. Dezember ej. eingetrogen wordãen. RE, 
6. an die Ausfertigung der gerichtlichen Obligation vom 19. November 1814 
zndͤufolge welcher in das Hypothekenbuch des Grundstücks Groß⸗Leſewitz e 9. 
Bubr. III. loco 6. für den Deichgeſchwornen Peters und deſſen Ehefrau zu 
Lichwalde ein Reſtkapital von 1333 e 10 Sgr. zu 4 proCent zins bar 
e decreto vom 4. Juni 1815 eingetragen geweſen, A: 
Fan die Ausfertigung der gerichtlich recognoscirten Obligation dom 7. Mat 
11798 um den damit verbundenen Hypotheken⸗Rerognitions⸗Schein de go dem, 
Ingleichen die, dieſem Documenke beigefügte Ausfertigun der gerichtlichen 
Ceſſien dom 19. Mai 1798, wonach in das Hypothekenduch des Grundſtücks 
e 57. zu Hohenwalde Rubr. III. loco 2. für die verwitwete Deichgraf 
Dzwm, als Ceſſisnaria des Schulzen Hein, 500 e zu 5 pro@ent zins⸗ 
dar ex decreto vom 1. Juli 1802 eingetragen worden, 7 i 
Jan die Ausfertigung des gerichtlichen Theilungs⸗Receſſes dom 19. Juni 1775, 


Err 


Be 


Grundſtücks e 1. zu Prangenau Rubr. III. loco 2., 129 N 2 
1315 Pf. Hochzeüſtzuer es deereto vom 21. September 1799 eisgetraga 


aus welchem für den verſtorbenen Abraham Fw in des Sppothreenbuch des 
33 Gr. 


worden, 


10 


14. 


dan die Ausfertigung des gerichtlichen Kauf Contracts vom 3. März 1827 aus 


der für den Deichzraͤfen Jademrecht za Kunzendorf ia das Hypothekenbach 
des Hrundſtücks 7 21. zu Kunzendorf Rubr. III. loco 5. Einkaufgelder⸗ 


Rückſtand von 590 n zu 5 proCent zinsbar, wovon gema gerichtlichen i 
ECeſſion vom 18. Dezember 1834, an die Kaufmatzuswittwe Sudermann zu 


Mariendurg 120 A 12 Sgr. 11 Pf. ecdirt find, ex decreto vom 6. Ro» 

vember 1827 eingetragen worden, 8 5 AR 

an die Ausfertigungen des gerichtlichen Theilang⸗Receſſes dem 28. Juni und 

confiremirt am 11. Jali 1798 aus deren in das Hypothekenbuch des Grund 

ſtücks M 10, zu Alt⸗müngerberg Rabr. III., 1 f 

loco 29. und 30. für die Margarethe Wiebe geb. Dyer zu Paſewark 83 N 
5 Sgr. Vatergut zu 5 probent zinsvar und 16 n 20 Sgr. Hochzelt⸗ 
euer, E 5 : ; 


tragen worden, f ͤ v A re 
an die Ausfertigung des gerichtlichen Theilunge⸗Receſſes dom 27. April 18190 


= ‚ar = i ER 

und confirmirt am J. November‘ ej., die 1 44 80 des geichigen Kauf⸗ 

Contracts vom 3. September 1817 und cor firmirt am 26. Jar ar 1820 den 

beigefügten Hypotheken Recognitionsſchein vom 26. Januer 1320, die dar 

mit verbundene gerichtliche Urderweiſunge⸗Urkande dom 26. Juni 1823, und 

die notariellen Eefjionen vom 28. April 1831, 25. Juli 1829, 25. April 1831 

und 22. Februar ej. woraus für den Sentier Friedrich August Schiplick 

zu Königsberg in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Klein Leſewitz M 1. 

a Rubr. III. loco 5. inter eessiones 1166 K 20 Sgr. zu 5 pre Cen bins 
bar, ex decreto vom 21. Februar 1833 eingetragen worden; 

als Eigentbümer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ und ſonſtize Briefs⸗ Inhaber, auß Bi 


machen haben, in dem 
am 20. Marz 1839 


angeſetzten Praͤindicial⸗Termine Vormittags 10 Utzr, an bieſiger Gerichtsſtelle ſich 
zu melden, und ihren Anſpruch anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls die 
sub M 1 bis 14. aufgeführten Dokumente mit den denſelben beigefügten Hy - 
potheken⸗Recognitions⸗Scheinen für amortiſirt erklaͤrt, an Stelle der sub MP 8— 14, 
bezeichneten Jaſtrumente neue Urkunden gefertigt, und die in den übrigen Dokumev⸗ 
N 75 benannten Poſten in den concurrenten Hypothiken⸗ Büchern geloͤſcht werden 
en. 
Ferner wird bekannt gemacht, daß 
15. in das Hypothekenbuch des dem Einſaaßen Peter Kuhn jnadrigen Grund⸗ 
ſtücks Ne 14. zu Altrofengart Rubrica III loco 1., 94 Tr 40 gr. anf 
Grund der gerichtlichen Schuldverſchreibung vom 21. Mai 1816, gegen Ver⸗ 
zinſung zu 4 pCt. für die nachgeblirbdenen Kinder des zu Stangenberg verſtor⸗ 
Se Samuel Wegner ex decreto vom 26. Januar 1822 Aae en wor 
des uad 
16. in dem Hypothekendache des dem Geſchwißer Schulz zugehörigen Grund⸗ 
bi kids W 14. zu Groß⸗Lichtevau Rubrica III. loco 3 aus der gerichtlich 
rekognoseirten Obligation vom 30. October 1788, für die verſtorbene Raths⸗ 
verwandten Roſener zu Marienburg, 225 122.8) Ec. zinsdar, ex de 
vom 29. Juli 1794 eingetragen gehen, an mit Ausnahme 3 
—.— 3; des verſchollenen Sohnes des m ee ug ie zu Dan 
ia, Ramens Wilhelm Roſener, 
5 der Chrifline From, verchelichten Wächter, 
e, der Kinder AR verſtorbenen Rieck, 
da, Theodor und) : 
8 pb, 1 1 2 ) Gebrüder Rieck, 
155 1 be. Erben der beſagten Witte Roſener löſchungsfählge Quittung autge⸗ 
de aben, 

Da die ub Ae 15 gedachten Kinder des zu Etaugenderg verſtorbenen Samuel Weg⸗ 
ner und die sub „AS 16. Litt. a, b, e, erwähnten Erben der verſtorbenen Raths⸗ 
1 Roſener, ibrem Leben und Aufenthalte nach, nicht auszumitteln geweſen, 

iedoch längſt befriedigt ſein ee fo werten auf den 8 der Beſitzer der Des 


2.7777 f a 7 3 N — Se 
2 a 


ofgeltigten erunddück W 14. zu Alttoſengart und N 14 zu Groß: icke die 
5 Inhaber dieſer Poſten, oder deren Erben und Ceſſionarien, aufgefor⸗ 
dert, in dem Toren erwähnten Pecindtetal⸗Termine ihre Ansprüche geltend zu⸗ machen, i 
widrigenfalls dieſelben mit ihren Real⸗Rechten auf die verpfändeten Grunbſtücke 
werden präcladirt, und die eingetzagenen Poſten von 94 He 40 gr. und 225 Ru 
m. Cr Aypptheken⸗Büchern werden gelöſcht werden. = 
ee au; November 18386. Su 
"Rönigle: Preuß. Sed. 


A ee st ich 1 € f S „ R 4 p p r 5 i 
5 8 5 Bit 6. bis den 8, Maͤrz Nichts paſſirt. 
Den 9. März geſeg lt. a 
J. F. Albrecht — Amalie — Liverpool — Getreide : 
‚ER, = B. Böttcher — Diligence — Liverpool — Getreide. 725 
ER Krauſe — Erveditien.— Belfaſt — Getreide: ger 


Wallis — Margaretha Jobanna — — New, Caſile — Betteide EL 
Wind S. S. W. 


Den 10. äh) Richts paſſt rt. 


— Den 11. Mär, geſegelt. N 5 Be: 
L. 0 Volt — Bertha — England — Getreide. ; . 


185 1 I andern So bee. — . a Getreide, 8 


Wind D. O. D. = 


Am Sonntage den 3. Ming end in 3 Kirchen um erſten 
male aufgeboten: FR 


Bi. Darin, Der Buchbinder und Galanterie⸗Arbeiter Herr Friedrich Gua nen bie 
5 ſelbſt, mik Igfr. Amalie Wilhelmine Stoeveſand = 

Der Gutsbeſitzer Herr Auguſt Otto von Zitzewitz in Buſchkau, mit Fraͤul. Roſo 
munde Alexandrine Mariane von Swiderska. 

Der. Schſffs⸗Capitain Herr Herrmann Schuͤpsma aus Halde bel dn; mi 


8 8 Igfr. Emilie Bertha Wolters. 
ö ei Jobana. Maflblaz Wilm, Hausdiener, mit Sgfr⸗ Aung ‚Garoline Priemi in? 5 


Anzahl der eee Copulirten und gere 
ae em Z. bis den 10. März 1839 REES e 


nden in ele Kirchſprengeln 31 geboren, 7 Piat when, 
N a SR Perlen begkaden. tes 5 


